
Ä1 Jugendpolitik

Antragsteller*in: Hans-Uwe Daumann (KV Ludwigshafen-Stadt)

Text

Von Zeile 3 bis 9:
intakten Familien, aber nicht in sozial und wirtschaftlich gesicherten Lebensverhältnissen. Weiterhin
gibt es viel zu viele junge Menschen in Ludwigshafen, die ohne Bildungsabschluss die Schule
verlassen oder berufsvorbereitenden Klassen besuchen. Die finanziellen Möglichkeiten des
Elternhauses bestimmenwirtschaftliche Situation der Familie bestimmt leider immer noch maßgebend
über die soziale Teilhabe oder Ausgrenzung von Jugendlichen. Jede Investition in Bildung ist eine
Investition in die JugendErwerbs- und Teilhabechancen und damit eine Zukunftsinvestition für unsere
Stadt bzw. Gesellschaft. Wir wollen Jugendlichen 

Von Zeile 11 bis 13:
Ressourcen der Gesellschaft ermöglichen. Um das Recht junger Menschen auf Mitsprache zu stärken, 
wollen wirsetzen wir uns dafür ein, dass Jugendliche ab 16 Jahren auf allen politischen Ebenen
wählen dürfen – nur so bekommen sie wirklich eine Stimme. Mit 

Begründung

Wir verfolgen jugend- und familienpolitisch das Ziel, dass Kinder und Jugendliche aus eigenem Recht
wirtschaftlich gesichert werden (z. B. Kindergrundsicherung), um eben gerade nicht die finanziellen
Möglichkeiten des Elternhauses zum allein entscheidenden Maßstab zu machen.
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